Horacio Vaggione (RA) geb. 1943. Seine instrumentale und elektro-akusmatische Musik wird regelmäßig weltweit gespielt. 1965 war er Mitbegründer des Zentrums für Experimentelle Musik der Universität Cordoba (RA), einer der ersten Gruppen, die in Lateinamerika live elektronische Musik und Multimedia gespielt hat. Vaggione studierte an der Staatlichen Universität Cordoba und der Universität Paris. Das Mitglied der ALEA Live Electronics Musikgruppe (1969–73) hat auch am Computermusik-Projekt der Universität Madrid mitgearbeitet, später am IRCAM, am INA-GRM, am GMEB und an der Technischen Universität Berlin. Zu Vaggiones zahlreichen Auszeichnungen gehören der NEWCOMP Computermusikpreis (USA 1983), Preise in Bourges (1982, 1986, 1988 und Euphonie d’Or 1992), der ISCM-Trinac-Preis (1985), eine Auszeichnung des DAAD Berlin Künstlerprogramms (1987) und der International Computer Music Association (ICMA) Commission Award (1992).
